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Traumstart für die Panther
EISHOCKEY / Am ersten Wochenende in der neuen Saison holten die Spieler des AEV fünf Punkte aus den beiden Spielen gegen Nürnberg und Krefeld.

George Stadler und Oliver Böhm

Augsburg. Die Panther haben
sich am Wochenende fünf
Punkte erkämpft: Mit zwei Sie-
gen in Nürnberg und daheim
gegen Krefeld in der Overtime
gelingt ihnen ein fast perfekter
Start in die neue Saison.
Ausgerechnet in Franken, wo

das Siegen ganz besonders
schwer ist, musste der AEV zum
ersten Saisonspiel am Freitag
antreten. Mike Stewart hatte im
Sommer das Team ziemlich
umgekrempelt: Mike Cundari,
Scott Valentine sollen die Ab-
wehr stabilisieren; Mike Davies,
Evan Trupp, David Stieler und
Jaroslav Hafenrichter den
Sturm schneller machen, und
der letzte Neuzugang Trevor
Parkes ein wenig Härte ins An-
griffsspiel bringen. Im Tor ver-
sucht man es nach zwei Rein-
fällen mit Ex-NHL-Keepern we-
niger prominent: Jonathan
Boutin wechselte aus Freiburg,
dem Fast-Absteiger der zweiten
Liga an den Lech. Der große
Deutsch-Kanadier belohnte das
in ihn gesetzte Vertrauen im
ersten Spiel. Anfangs agierte er
noch unsicher, vermasselte
zwei Ausflüge hinters eigene
Tor, konnte sich aber im Lauf
des umkämpften Spiels stei-
gern.
Der AEV war nach kleinen

Anfangsschwierigkeiten im
Spiel und hatte auch seine

Chancen – Treffer fielen im ers-
ten Drittel jedoch keine. Beim
ersten Powerplay im Mitteldrit-
tel war Boutin dann machtlos:
Ehliz hämmerte von der Blauen
Linie aufs Tor, Boutin war die
Sicht auf den Puck versperrt,
und der wurde auch noch von
einem Schlittschuh abgefälscht
(23.Minute). Doch der AEV ließ
sich von der Nürnberger Füh-
rung nicht aus der Ruhe brin-
gen und spielte konzentriert
weiter – allein der Ausgleich
wollte nicht fallen. Erst fünf Mi-
nuten vor Spielende gelang der
erste Saisontreffer: Verteidiger
Scott Valentine fuhr von der
Bande Richtung Tor und
schoss. Der Puck wurde nach
oben abgefälscht – und fiel über
Torhüter Jochen Reimer ins
Netz. Jetzt hatte Augsburg Blut
geleckt, und auch die Nürnber-
ger wollten den Sieg. Doch der
entscheidende Fehler unterlief
einem Ice Tiger: Mebus, be-
diente den anstürmenden T.J.
Trevelyan mit einem (Alb)-
Traumpass und der AEV-Torjä-
ger hämmerte den Puck zum
Sieg in den Kasten. Der Anfang
war gemacht, nun mussten die
Panther am Sonntag zu Hause
gegen die Pinguine aus Krefeld
ran.
Nach nahezu 200 Tagen ohne

DEL-Eishockey im Curt-Fren-
zel-Stadion war die Stimmung,
trotz enttäuschender Kulisse
von lediglich 4164 Zuschauern,

zum Heimauftakt der Saison
2016/17 prächtig. Einige Neue-
rungen gab es zudem. Am
Sonntagabend wurde mit Sa-
scha Strunck ein neuer Stadion-
sprecher präsentiert, der Rolf
Störman nach 14 Jahren Enga-
gement ablöste. Ebenso wurde
die neue Intro-Show präsen-
tiert, laut bunt und grell, so wie
man es eben in den modernen
Eisstadien Europas hat. Zum
Sportlichen: Erstmals wurde die
Overtime mit 3 gegen 3 ausge-
tragen und die Panther konnten
mit dem Endstand von 4:3 n. V.
wenigstens zwei Punkte für sich
verbuchen.
Nach in Summe starker Leis-

tung in Nürnberg, musste Jona-
than Boutin auf der Bank Platz
nehmen, ihn ersetzte BenMeis-
ner. Verletzt sind gegenwärtig
Arvids Rekis undDrewLeBlanc,
letzterer wurde nach dem Sieg
in Nürnberg mit bandagiertem
Finger gesichtet.
Das 1. Drittel begann der AEV

in gewohnter Heimmanier, mit
viel Druck nach vorne. In der 5.
Spielminute wurde Alexander
Thiel von Adrian Grygiel an der
linken Bande schön in Position

gespielt. Der Pass in die Mitte
fand Alexander Polaczek, der
zum 1:0 traf. Grygiel erhöhte
wenig später auf 2:0. Der AEV
war im ersten Drittel in allen
Belangen den Krefeldern Pin-
guinen überlegen, bis auf die

letzte Spielminute. Kurz vor der
Sirene verlor die bis dahin kon-
sequente Pantherverteidigung
den Überblick. Nicolas St.
Pierre umkurvte das Pantherge-
häuse ungestört und Marcel
Müller konnte im Slot unbe-

drängt ins leer Tor zum 2:1 ein-
schieben.
Während den erstenMinuten

des zweiten Spielabschnitts hat-
te Krefeld mehr vom Spiel und
kam mehrmals vors Panthertor,
aber ohne sich zwingende Ge-
legenheiten erspielen zu kön-
nen. In der 25. Spielminute be-
hielt dann Woody Holzmann
die Übersicht im Angriff, verzö-
gerte den Pass in die Mitte bis
ins gefühlt Unendliche, den
schlussendlich Michael Davies
zum 3:1 verwerten konnte. Da-
nawar derDampf etwas raus.
Erst im letzten Drittel fielen

wieder Tore: Zunächst der An-
schlusstreffer durch Daniel
Pietta zum 3:2 und dann der
Ausgleich zum 3:3, Torschütze
St. Pierre.
So ging es erstmals in die 3

gegen 3 Overtime, eine der
diesjährigen Neuerung in der
DEL (in Anlehnung an die Mo-
dalitäten der NHL). Die erste
Chance hatte Augsburg, Cunda-
ri scheiterte noch mit der Rück-
hand. In der 62.Minute schließ-
lich passte T.J. Trevelyan auf
Woody Holzmann und der
macht das 4:3 n.V.

Auf dem Weg zum Siegtreffer im Spiel gegen Nürnberg: T.J. Trevelyan (am
Puck) wird gleich auf den mitlaufenden Thomas Holzmann passen, und
der zum 4:3 vollstrecken. Mehr Fotos vom Spiel gibt es auf www.stadtzei-
tung.de. Foto: George Stadler

Kanuten nehmen

Abschied
TRAUERFEIER / Der verunglückte Augsburger
Kanutrainer Stefan Henze ist beigesetzt worden.

Von LeserReporterin
Marianne Stenglein

Augsburg/Leipzig. Rund 200
Trauergäste nahmen knapp ei-
nen Monat nach seinem Tod
Abschied von Stefan Henze,
dem olympischen Silberme-
daillengewinner von 2004 in
Athen imCanadier Zweier.
Tief bewegt waren die Anwe-

senden auf der Trauerfeier auf
dem Südfriedhof in Leipzig –
aktive und ehemalige Leis-
tungssportler, Trainerkollegen,
Freunde, aber besonders seine
Familie. Das komplette Rio-
Team des Deutschen Kanuver-
bands sowie die Kanuslalom-
Weltcup-Mannschaft waren zur
Beerdigung gekommen. Zudem
Offizielle und zahlreiche sport-
licheWeggefährten.
Aus Augsburg waren die

Olympiateilnehmer von Rio de
Janeiro Sideris Tasiadis, Mela-
nie Pfeifer und Hannes Aigner
vor Ort, aber auch der Präsident
vom TSV 1847 Schwaben Augs-
burg Hans Peter Pleitner, der
Kanu Schwaben Vorsitzende
Horst Woppowa, die Kanu
Schwaben Sportler Alexander
Grimm, Monika und Thomas
Pfeifer, Marianne Stenglein und
viele andere.
In einer bewegenden Anspra-

che hielt der Trauerredner ei-
nen Rückblick auf das Leben
von Stefan Henze und seinem
geliebten Kanusport. Der Vor-
sitzende der Kanu Schwaben
Horst Woppowa war auch nach
der Trauerfeier noch tief be-
wegt und rang um Worte: „Alle
waren still, betroffen und sehr
bewegt. Es ist furchtbar, dass
das einem jungen Menschen
während einer solchen Sport-
veranstaltung passiert.“
Die etwa einstündige Ab-

schiednahme dauerte rund ei-
ne Stunde und wurde von klas-
sischer Musik, „Der Moldau“

von Friedrich Smetana, unter-
malt. Es erklangen aber auch
Lieder von Silbermond, Christi-
na Stürmer und Andreas Gaba-
lier. Die Traueranzeige der An-
gehörigen ging auch zu Herzen:
„Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe, die
wir hinterlassen, wenn wir un-
gefragt weggehen undAbschied
nehmenmüssen.“
Am Nachmittag konnten

dann die Trauergäste bei der
Urnenbeisetzung auf dem Au-
enfriedhof in Markkleeberg
noch persönlich Abschied neh-
men. Dieser wunderbare
Mensch wird immer in unserer
Erinnerungweiterleben.
Stefan Henze, geboren am 3.

Mai 1981, war am 14. August in
Rio de Janeiro an den Folgen ei-
nes von einemTaxifahrer verur-
sachtenUnfall verstorben.

Ein Blumen-Kanu begleitete Stefan
Henzle auf seinem letzten Weg.

Foto: Marianne Stenglein
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Kid 240 Street

!21-Gang Shimano Kettenschaltung
!Shimano Nabendynamo
!Trelock Beleuchtung, Alu Lite Rahmen

JUGENDRAD

statt 469,-1
379,99

ERNTEPREIS

CUBE EINZELSTÜCKE AUS 2016 STARK REDUZIERT

statt 2299,-1

statt 6999,-1

! Reaction HPA Pro 2x 29
! Stereo 140 HPA Pro 27,5
! Stereo 140 C62 SL 27,5
! Elite C68 SLT 2x29

statt 3999,-1
statt 1799,-1 1499,-

1799,-
2999,-
4499,-

CUBE EINZELSTÜCKE AUS 2016 STARK REDUZIERT

Raze Youuth Unisex

!In-Mold Construction, Größe 50-57cm
!Fliegennetz und viele Belüftungslöcher
!abnehmbares Visier

statt 49,992
ERNTEPREIS

29,99

40%

FS 200

!ideal für den Alltagsgebrauch
!mit TRELOCK Security Link
!Gewicht: 700 gr, Länge: 75 cm

FALTSCHLOSS

statt 49,992
ERNTEPREIS

24,,99

50%

TOP
ANGEBOT

Vitality LB Pro Wave

!Hydraulische Felgenbremse Magura HS 11
!7-Gang Shimano Nexus Naben-

schaltung mit Rücktritt

E-BIKE

statt 2599,993
2399,99

ERNTEPREIS

Bosch ActiveLine Mittelmotor,

Bosch Powerpack 500 Wh

42%

PD-T420 Click´R

!Shimano Click'R-Systems
!leichteres Ein- und Aussteigen
!reduzierte Federkraft

PEDAL

statt 54,993
31,,99

ERNTEPREIS

Ein gutes Pedal für den Einstieg

in die Welt der "Klickies"

ERNTEZEIT
Jetzt Prozente einfahren: Messeposten bis 50% reduziert!

Do 22.9. / Fr 23.9. / Sa 24.9. / So 25.9.

21%

MMaallaaggaa SSttrreeeett

!hydr. Shimano Scheibenbremsen
!Shimano Deore LX Kettenschaltung
!Busch & Müller LED Beleuchtung

TREKKINGRAD

statt 1399,,993
1099,99

ERNTEPREIS

FAHRRADHELM

10% Gültig nur am Sonntag, den 25.9.2016 Nicht mit an-
deren Rabatt- und Gutscheinaktionen kombinierbar.

MARKTSONNTAG-RABATT

✄

Verkaufsoffener Sonntag 13-18 Uhr am 25.9. in Augsburg

auf alle in unserer Augsbur-
ger Filiale lagernden E-Bikes


